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Prix Lignum 2024

Ausgezeichnete Treppe
Der alle drei Jahre verliehene Prix Lignum zeichnet die besten neuen Schweizer
Holzbauten und Schreinerarbeiten aus. Am 19. September wurden die nationalen
Gold-, Silber- und Bronze-Gewinner 2024 in Bern bekannt gegeben, am 20.
September die acht ausgezeichneten Projekte in der Preis-Region Ost, darunter die
Beuge in Näfels.

Ausgezeichnete Holztreppe im Haus Beuge

Nilfels. (Foto: Hans Bühler)

«Die gewundene Eichenholztteppe im
Haus Beuge in Näfels liegt in einer
historischen Raumschicht aus dem 17.
Jahrhundert und verbindet als markan-
tes Scharnier zwei Häuser sowie viele
unterschiedliche Geschossebenen. Auf
einer ovalen Grundform schmiegt sich
die Treppe in den gegebenen Raum.
Trotz ihrer spielerischen Form erfüllt
sie die brandschutztechnischen Anfor-
derungen. Ihre Staketen sind nach his-
torischem Vorbild gedrechselt, erhal-
ten aber durch die dynamische Spiral-
form der Treppe und die fast weich
wirkenden Handläufe und Wangen eine
surreale Note.» Deshalb wurde diese
Arbeit in der Preis-Region Ost des Prix
Lignum 2024 in der Kategorie Schrei-

nerarbeiten ausgezeichnet. Bauherr-
schaft ist die GAW Linth, Oberurnen;
Der Entwurf stammt von DOM, Mol-
lis, der Holzbau von Treppenbau.ch,
Ganterschwil. Eine Reihe weiterer
Glarner Arbeiten aus Holzbau und
Schreinerei nahmen mit insgesamt 583
Arbeiten am Wettbewerb teil, der zu-
kunftsweisende Arbeiten mit Holz be-
kanntmacht. Zugelassen waren Bau-
werke, Innenausbauten, Möbel und
Kunstwerke aus der Schweiz oder dem
Fürstentum Liechtenstein, die zwi-
schen dem 1. Januar 2020 und dem 29.
Februar 2024 fertiggestellt wurden.
Aus dem Glamerland nahmen weiter
teil: Der Drehschaukasten von Pierre
Haefelfinger, Glarus (Kategorie Schrei-
nerarbeiten) sowie folgende Holzbau-
arbeiten: Sanierung Wohnhaus
Rüfistrasse 2, Oberurnen, von der .RF
Winkel GmbH, Oberurnen; das Sport-
zentrum Kerenzerberg von Burkard
Meyer Architekten BSA, Baden; das
HeizHaus Obstalden von Aschmann
Ruegge Architekten AG, Glarus sowie
der Neubau der Glarner Krankenver-
sicherung in Schwanden von Marti AG
Architekten, Matt. Im ersten Quartal
2025 will HolzGlarnerland die Region-
Ost-Ausstellung des Prix Lignum 2024
im Kanton Glarus zeigen.  eing./red.


